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Die Liebe gibt niemals jemanden auf!
„Sie erträgt alles, sie glaubt alles,

sie ho  t alles, sie duldet alles.“
1. Korinther 13, 7

Einen Schreck bekomme
ich beim Lesen dieses Wor-
tes:  „Wer  liebt,  der  gibt
niemals jemand auf.“ Nie-
mals? Wirklich niemals?
Was heißt das, jemanden
nicht aufzugeben? Es kann
doch nicht heißen, alles zu
bejahen, was er auch tut
... Es kann doch nicht be-
deuten, einen falschen und
möglicherweise schmut-
zigen Lebenswandel zu
unterstützen ... Es kann
doch nicht sein, daß ich um
der Liebe willen teilhaftig
werde an Gottlosigkeit und
Finsternis,
Es gibt ein Prinzip beim
Lesen und Verstehen der
Bibel. Dieses Prinzip sagt
mir, daß keine Bibelstelle
im Gegensatz zu einer an-
deren zu sehen ist, dass es
da auch keine Widersprü-
che, sondern immer nur
Ergänzungen gibt. Viele
Einzel-steine finden sich
zu einem Mosaik zusam-
men, ebenso bilden die

verschiedenen Aussagen
in der Heiligen Schrift ein
einheitliches Ganzes!

Da gibt es nun eine ganze
Reihe von Bibelstellen» die
davor warnen, sich fremder
Sünden und Verschuldun-
gen teilhaftig zu machen.
Auch durch stillschweigen-
des Dulden kann ich - vor
lauter Sympathie -mitschul-
dig werden; aber soweit
geht die Liehe Jesu nicht.
Christen sollen sich fernhal-
ten von Menschen, die gott-
los leben - da gibt es keine
Brücke. Eigenartig: Aber
gerade um der Liebe willen,
darf es keine billige Kum-
panei in den Schmutzzonen
gebenl Es gilt dort den Ab-
stand zu wahren, damit der
Unterschied sichtbar bleibt!
Wie schwer sind dunkel-
grau und schwarz ausein-
anderzuhalten! Wie schwer
bin auch ich als Christ von
einem Nichtchristen zu un-
terscheiden, wenn wir beide

blau  hinterm Tresen liegen!
Liebe gibt niemals jemand
auf! Das heißt, ich bleibe
in meiner Liebe unbeirr-
bar, ho  e und bete für ihn
und tue alles, was ich für
ihn als nützlich erkennen
kann! Ich ho  e, daß er Je-
sus Christus  ndet, ho  e,
dass er sein Leben ganz
nach dem Willen Gottes
ausrichtet - und da, wo es
nötig ist, gehe ich auf die
Distanz der Liebe, die kei-
nen vergisst, keinen aufgibt
und jedem  die  Möglichkeit
zur Umkehr o  enläßt! Hier
gilt es achtzugeben, dass die
Liebe   aktiv   bleibt   und
nicht zur Gleichgültigkeit
abschla  t. Schließlich gibt
Liebe niemals jemand auf,
weil Jesus keinen aufgibt!
Gerade  weil  Liebe eben
Liebe ist, trennt sie sich von
jedem, der in seiner Gottlo-
sigkeit verharrt, und ho  t
doch mit aller Kraft und tut
alles, damit Umkehr doch
noch möglich wird!


